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Deutſchland. Se. Majeſtät der Kaiſer, der
während der Nordlandfahrt ſonntäglich perſönlich
den Gottesdienſt an Bord der „Hohenzollern“ ab
hält, befindet ſich bet beſter Geſundheit. Da in den
nördlichen Breiten das Wetter weſentlich günſtiger
iſt als auf dem Kontinent, ſo geſtaltet ſich die Nord
landfahrt zu einem wahren Genuß, nur ein klein
wenig wärmer könnte es ſein. Die Kaiſerin geht
auf ihrer Oſtſeefahrt öfter an Land und promeniert
in den herrlichen Waldungen am Strande, wo
natürlich die ſchönſten Punkte aufgeſucht werden.
Bei Satrupholz nahm die hohe Frau das Herzog
paar Ernſt Günther an Bord der „Jduna“ auf,
das an dem Reſt der Fahrt teilnimmt.
Die deutſche Kronprinzeſſin wird ſich Mitte

dieſes Monats init den Prinzenſöhnen zu längerem
Aufenthalt nach Heiligendamm begeben. Der Kron
prinz wird einige Tage ſpäter ſeiner Gemahlin nach
Heiligendamin folgen.

Fürſt und Fürſtin Bülow treffen am Freitag

d SReichskanzlers
Reichskanzler v. Bethmann Hollweg hat dem

Großherzog von Baden in Karlsruhe einen Beſuch
abgeſtattet. Der Großherzog, der am 7. d. Mts.
das Feſt der ſilbernen Hochzeit beging, verlieh dem
Kanzler den Hausorden der Treue

Zur allgemeinen Ueberraſchung hat Erb
prinz von Hohenlohe- Langenburg ſein Amt als
zweiter Vizepräſtident des Reichstages niedergelegt
und davon den Präſidenten Grafen v. Schwerin
Löwitz in einem längeren Schreiben unterrichtet,
das auch die Gründe angibt, die ihn zu ſeinem
Entſchluß bewogen haben. Jn dem Briefe wird
beſonders hervorgehoben, daß an eine Wiederan
näherung der Blockparteien nicht zu denken ſei und
daß damit die Vorausſetzungen für die Wahl des
Prinzen nicht mehr beſtänden.

Kirchhofsroſen.
Rankende Roſen in purpurnem Schein
Schmücken der Gräber Marmorgeſtein,
Zirpendes Summen in Wald, Feld und Ried,
Und fernher rauſchend des Meeres Lied
Außer den Stimmen der holden Natur
Ringsum kein Leben, die Gräber nur;

Weiß leuchten die Steine im grünen Grund,
Und Todesſchweigen rings in der Rund'.

Purpurne Roſen ein Sinnbild des Seins
Um Todesſtarre des Grabgeſteins,
Nah beieinander hier Leben und Tod
Blühet, ihr Roſen, in purpurnem Rot.
Und hier im Herzen das nämliche Bild,
Einſt ſprüht' ein Feuer ſo heiß drin und wild.
Das ſelig-ſüße, das blühende Glück
Sank hier zu Grabe, verfolgt vom Geſchick.

Nun gleicht's dem Kirchhof, ſo ſtill und tot;
Purpurne Roſen in glühendem Rot,
Der Erinn rung Roſen, in welkender Pracht/
Halten am Grab meiner Liebe Wacht.

Martha Baumann.

209 Enterbt.Original Roman von Freifrau Gabriele
von Schlippenbach.
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Wenn Friedrich Johann eine Kurländerin in
zweiter Ehe heiratet, eine „Geborene“ mit ihren
16 Ahnen, ſo faßt er wieder feſten Fuß in der
Heimat. Ein Rothenfeld hält ſein Wort, Baron
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der unter uns fortlebenden dankbaren und ver
ehrungsvollen Pietät, die dem Andenken dieſer
Königin in den Herzen von Alt und Jung bewahrt
geblieben iſt, erachten wir es als ſelbſtverſtändlich,
daß auch kirchlicherſeits auf dieſen vaterländiſchen
Gedenktag Bezug genommen wird. Wir dürfen
darauf vertrauen, daß die Herren Geiſtlichen auch
ohne nähere Anordnung von unſerer Seite des
Tages gedenken und in mannigfacher Weiſe, teils
durch Bezugnahme in ihren Predigten am vorauf
gehenden oder nachfolgenden Sonntag, teils bei
Gelegenheit von Familienabenden und in Verſamm-
lungen der chriſtlichen Vereine in ihren Gemeinden,
beſonders auch in Kindergottesdienſten die Gelegen
heit wahrnehmen werden, mit der Erinnerung an
die edle, in ſchwerer Zeit bewährte Königin, zugleich
das Gedä
meinden zu pflegen S

Ein neues Militärluftſchiff. Jn den Werk
ſtätten des Berliner Luftſchifferbataillons wurde
der neue Militärluftkreuzer „M. V fertiggeſtellt.
Es iſt der vierte und zugleich auch größte bisher
nach halbſtarrem Syſtem erbaute Militärluftkreuzer
des Luftſchifferbataillons.

Von Steuerzahlen. Jm letzten Jahre wur
den nach der „Dtſch. Tagesztg.“ in Preußen im
ganzen 772943 Steuererklärungen abgegeben, von
Weſen mußten mehr als ein volles Drittel bean
ſtandet werden. Die Beanſtandungen hatten jedoch
in den meiſten Fällen Erfolg. Ueberhaupt ſind in
den letzten 12 Jahren durch Beanſtandungen im
ganzen 106 Millionen Mark an Einkommenſteuern
mehr gezahlt worden. Die meiſten Beanſtandungen
mußten in den Großſtädten vorgenommen werden.

ächtnis an einen der bedeutſamſten Ab-

e Verſtk

Schäden hervorgerufen. Während nun in früheren
Jahren die preußiſche Regierung helfend einſprang
und die Not wenigſtens einigermaßen zu lindern
ſüchte, ſcheint in dieſem Jahre ein andrer Stand
punkt eingenommen zu werden. Auf die Geſuche
um Gewährung von Entſchädigungen aus dem
Stagatsſäckel iſt den Bittſtellern in den meiſten Fällen
die Antwort zuteil geworden, daß der Bitte aus
Mangel an Mitteln nicht entſprochen werden kann.
Begrundet wurde der ablehnende Beſcheid vielfach
auch damit, daß der Landwirt ſich gegen derartige
e durch Eingehen einer Verſicherung ſchützen
önne.

Großbritannien. England macht mit neuen
Geſchoſſen Verſuche Die Geſchoſſe, die auf den
Kriegsſchiffen Verwendung finden, ſind ſo einge
richtet, daß ſie einen langen feurigen Streifen hinter
laſſen, der die Flugbahn des Geſchoſſes anzeigt:

Rußland Auf Grund der vorgenommenen
Reviſionen wurde allein in Waefchau das Ver
fahren wegen Erpreſſung bezw. Beſtechlichkeit ein

tsrat,
und 62 andere Perſonen.

Lalkanſtaggten. Die Lage in Serbien ſcheint
ſich jetzt langſam zu beſſern. Zunächſt iſt das auf
die Entfernung des ehemaligen Kronprinzen Georg
zurückzuführen, der ſeine Hetze vom Ausland nicht
wirkſam betreiben kann, und dann ſind auch endlich
die Verhandlungen über einen Handelsvertrag mit
OeſterreichUngarn wieder aufgenommen worden,
ſodaß dem lahmgelegten ſerbiſchen Handel beſſere
Zeiten bevorſtehen.

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Das diesjährige Kinderfeſt,

welches am Sonntag und Montag in althergebrachter
Weiſe gefeiert wurde, hatte trotz der ungünſtigen
Witterung ein zahlreiches Publikum von Nah und

Adam hat ſich verſchworen, dem Friedrich Johann
Hollen unter keiner Bedingung zu vererben, aber
warum ſollte einer ſtandesgemäßen Verbindung
nicht ein Sohn entſprießen, der zukünftige Beſitzer
Hollens

„Ja, ja,“ flüſtert der Baron Adam ſeinem
treuen Freunde zu, „das iſt wirklich wieder eine
Deiner feinen Jdeen, Du biſt und bleibſt ein
ſchlauer Fuchs.“

Hans Leopold war zu weit hinter dem alten
Herrn, um das Geſpräch zu hören, er ſprach mit
Martin wegen der Reihenfolge der Weine

Seltſam, er hatte ſich „den Kunſtreiter“ ganz
anders vorgeſtellt. Wie tief mußte ſein vorſchnelles
Urteil der Tochter wehe getan haben, o, er hatte
ihr vieles abzubitten und ſehnte ſich nach der
Stunde, in der er es endlich tun konute, in der er
Fee wiederſah.

„Sie ſinden mich wohl ſehr verändert fragte
Friedrich Johann auf dem Wege zum Speiſezimmer
in GroßTroska.

„Ja und nein,“ lautete Franziskas Antwort,
„wenn Sie ernſt ſind, fällt es mir ſchwer, den
lebensfrohen Studenten mit der grün, blau, weißen
Mütze in des reifen Mannes Zügen zu erkennen,
aber vorhin, als Sie lachten, da ſchwanden die
langen Jahre.“ Sie ſpricht nicht weiter, fürchtet ſte
doch, ihre Erregung zu verraten

„Und Sie, Franziska, Sie gleichen noch ſehr
dem ſ6 jährigen Mädchen von einſt, Sie ſehen faſt
ebenſo aus, wie an jenem Tage im Mati, als der
Flieder blühte, als ich Sie zum letzten Mal ſah.“

„Mit grauen Haaren Haben Sie es nicht
bemerkt?“ Sie fragt es ſcherzend, aber das Ge
ſtändnis wird ihr nicht leicht.

„Nein, wirklich nicht,“ gibt Friedrich Johann
zurück.Sie ſitzen um den runden Tiſch und der „ver
lorene Sohn läßt ſich die kuriſche Koſt trefflich
munden; die Unterhaltung iſt munter und lebhaft
und die feurigen Weine funkeln in den feinen Kelch
gläſern.

Schöningk ſen, klopft mit dem Meſſerrücken an
ſein Glas und bringt in warmen Worten das
Wohl des Heimgekehrten aus; er ſpricht von der
Liebe des Kurländers für die heimatliche Scholle
und knüpft den Wunſch daran, daß Friedrich Jo
hann ſich bald einlebe und dauernd im Vaterlande
bleibeIn ſchlichten warmen Worten dankt Rothen
feld jun. dem alten Freund der Familie und ſchließt

Obgleich ich erſt kurze Zeit in der Heimat bin,
ſo übt ſie ſchon ihren Zauber auf mich aus. Jhr
alle, ich bitte Euch darum, helft mir dazu, daß ich
wieder ein rechter Sohn unſeres „Gottesländchens“
werde, die Verhältniſſe ſind mir in der langen Zeit
meiner Abweſenheit fremd geworden, es hat ſich
Vieles geändert, aber ich habe den beſten Willen
mich heimiſch zu machen und hoffe, das alte, kuriſche
Blut hilft mir dazu. Jch habe die Welt durchſtreift
und habe ſtets das Gefühl des Fremdſeins gehabt,
hier verliere ich es mit jedem Tage mehr.

„Proſt, mein Junge!“ ruft Baron Adam, den
Sohn unterbrechend und er läßt ſein Glas an das



Fern herbeigelockt. Schien es auch am Morgen,
wo ein nicht aufhörender Regen einſetzte, als ob
alle aufgewandte Mühe vergebens ſein ſollte, ſo
verzogen ſich doch gegen Mittag die Regenwolken
und der Umzug der frohgeſinnten Kinderſchar durch
die feſtlich geſchmückten Straßen unſeres Ortes
konnte bei leidlich gutem Wetter von ſtatten gehen.
Der Himmel klärte ſich nach und nach auf, auch
die Sonne ſchickte einige freundliche Strahlen, ſo
daß ſich auf dem Feſtplatze bald ein reges Treiben
entwickelte; die Kinder erfreuten ſich bei Spiel und
Tanz, und allzu raſch waren die Stunden verflogen,
als das Signal zum Aufbruch ertönte. Auch der
zweite Tag verlief in ſchönſter Weiſe; wieder ſpielten
die Kinder auf dem Feſtplatze in gewohnter Weiſe
und wurden dann durch Geſchenke etc. erfreut. Ein
ſtattlicher Fackelzug bis zum Marktplatz, wo Herr
Rektor Schrödter in kurzen Worten dem Danke
gegen Alle, die zum Gelingen des Feſtes beigetragen,
Ausdruck gab die Kinder zum Fleiß und Gehorſam
ermahnte, bildete den Schluß des wohlgelungenen
Feſtes. Vor dem Ausmarſch am Montag wurde
auf den hieſigen Marktplatze eine Linde zur Er
innerung an den 100jährigen Todestag der Königin
Luiſe gepflanzt.

Annaburg. Bei dem am Sonntag in
Dommitzſch abgehaltenen Radfahrerfeſt, an dem
13 Vereine teilnahmen, errang der hieſige Rad
fahrerClub im Saalfahren den 2. Preis Jm
Langſamfahren errang Herr Grahl jr. in Gruppe B.
den 2. Preis und im Eierfahren in Gruppe B.
den 1. Preis

Annaburg. Jn der am Freitag Abend ab
gehaltenen Sitzung wurde nach längerer Debatte und
den vom Herrn Gemeindevorſteher Reitzenſtein ge
gebenen Aufklärungen der ſeitens einiger Gemeinde
vertreter gegen die Wahl des Gemeindeſekretärs er
folgte Einſpruch zurückgezogen. Nachdem noch dem
Brandmeiſter der hieſigen Feuerwehr die Koſten zum
Beſuch des FeuerwehrVerbandtstages in Höhe von
30 Mark bewilligt waren, beſchloß die Verſammlung
die Anlegung eines Grundbuches für die der poli
tiſchen Gemeinde gehörigen Grundſtücke. Damit
war die Tagesordnung erſchöpft.

Wieſenburg, 11. Juli. Tod durch Verbrühen'
Der Sohn des Gaſtwirts F. Paul ſiel in einen mit
heißem Waſſer gefüllten Eimer und zog ſich ſo
ſchwere Verbrühungen zu, daß er bereits am Tage
darauf ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen iſt.

Cöthen. (Heilige Einfalt.) Unter dieſer Spitz
marke ſchreibt die Cöth. Zig.“: Am Mittwoch nach
mittag kam ein Mann vom Lande nach hier, um

Das betreffende Bureau war geſchloſſen und man
bedeutete dem Manne, daß er ſein Schreiben in den
im Hausflur angebrachten Briefkaſten werfen ſolle.
Der Mann tat, wie ihm geheißen. Nach längerer
Zeit ſah man ihn noch vor dem Kaſten ſtehen.
Auf die Frage, was er noch wolle, erwiderte der
Mann „Jch warte auf Antwort!“ So geſchehen
im Jahre des Heils 1910.
Srhönebeck, 8. Jul. Ein Hausbeſitzer verſuchte
in einem alten Bierfaß Kalk zu löſchen. Als der
Kalk anfing zu kochen, explodierte das Faß, einige
Stücke flogen dem Manne mit einer ſolchen Wucht
ins Geſicht, daß er erheblich verletzt wurde und in
Gefahr ſchwebt, zu erblinden.

Magdeburg, 9. Juli. An der Rogätzer Land
ſtraße wurde eine Frau in mittleren Jahren ſterbend
aufgefunden. Der herbeigeholte Arzt ſtellte Alkohol

Sterdt aus Stralau, die ihren Mann ſchuldenhalber
verlaſſen hatte.

Magdeburg, 10. Juli.
Schwerer Straßenbahnunfall. Beim Hantieren mit
einem Revolver entlud ſich derſelbe plötzlich Die
Kugel drang dem 16jährigen Sohne eines im Hauſe
Halberſtädter Straße 37 wohnhaften Schneider
meiſters in den Kopf. Beſinnungslos wurde der
Schwerverletzte in das Krankenhaus gebracht.
Jnfolge verkehrten Abſpringens von der Straßen
bahn geriet die in den zwanziger Jahren ſtehende
Tochter eines Tiſchlermeiſters im Hauſe Lüneburger
Straße mit den Beinen unter die Räder eines
Anhängewagens. Sie wurde überfahren und
ſchwer verletzt.

In Gommern hat ein Prozeß ſtattgefunden,
der den bisher noch immer ungeſühnt gebliebenen
und mehr als 19 Jahre zurückliegenden Mord an
der Proſtituierten Hedwig Nitſche betraf. Der Schrift
ſteller Plack-Podgorski hatte den in Gommern woh
nenden Tierarzt Nieber dieſes Mordes beſchuldigt.
Das Urteil lautete gegen Plack-Podgorski auf ſechs
Monate Gefängnis und Tragung der Koſten

Halle, 10. Juli. An dem Kommers am Vor
abend des Kreisturnfeſtes nahmen etwa 5000 Per-
ſonen teil. Als erſter Redner ſprach Profeſſor Stade
über die Bedeutung des Turnens, insbeſondere im
nationalen Sinne. Jm weiteren Verlaufe des
Abends nahm Oberpräſident v. Hegel das Wort,
der, nachdem er herzlichen Willkommengruß entboten,
ausführte: Es iſt ein Ruhrmestitel der deutſchen
Turnerſchaft geweſen, daß ſie es geweſen iſt, die in
den Zeiten der größten Zerklüftung das Jdeal der
deutſchen Einheit hochgehalten hat, als die einen ſich
davon abwandten, die anderen verzweifelten. Wir
müſſen den Glauben an die Zukunft des deutſchen
Vaterlandes hochhalten. Er erinnerte an die Schmach
vor 100 Jahren und an die Königin Luiſe, die noch
immer in den Herzen der Deufſchen ihren Platz be
hauptet habe und ſagte weiter Auch die deutſche
Turnerſchaft hat ihren Anteil an der deutſchen Ein
heit. Denn ſie hat auf den Feldern für Deutſchlands
Ehre gekämpft, und geblutet. Jch weiß, daß das
deutſche Jdeal bei der deutſchen Turnerſchaft in beſten
Händen ruht. Sie ſteht über dem Streit der Par
teien. Sie kämpft gegen alles, was dem Vaterland
entgegenwirkt. „Friſch, fromm, frei und frohl“ Jahns
Worte ſind es. Und wir haben ſie uns bewahrt
bis heute und wollen ſie hochhalten. Mit einem
dreifachen HutHeil auf die Turnerſchaft ſchloß der
Redner Das patriotiſche Feſtſpiel Walter Siegs
fand ſtürmiſchen Beifall. Der Feſtzug am Sonn

tag brarrck
und 251 Fahnen markierten die einzelnen Gruppen
etwa 6000 Turner nahmen daran Teil. Auf dem
Feſtplatze begrüßte der Vorſitzende, Direktor Beth
mann-Langendorf die Erſchienenen Später begann
das Wetturnen. An den Maſſen- Freiübungen be
teiligten ſich ca. 3600 Turner.

Uaumbnurg a. S. 11. Juli. Verbrannt. Durch
umherſpritzendes flüſſig-heißes Pech wurden beim
Pichen von Bierfäſſern in einer Brauerei vier
Arbeiter mehr oder weniger
Ein Schwerverletzter mußte in das Krankenhaus
gebracht werden.

Mühlhanſen i. Thür. 10. Juli. Jm Ver
folgungswahn ſprang geſtern vormittag die Ehefrau
des Steuerkaſſenrendanten S. aus dem Manſarden
fenſter ihrer Wohnung. Sie ſtürzte auf das
Straßenpflaſter und erlitt hierbei ſo ſchwere Ver

vergiftung feſt. Es handelt ſich um eine Frau Anna

Friedrich Johann's erklingen. Wie ausgewechſelt
iſt der alte Herr ja, er hat königlich verziehen,
kein Wort ſoll an die Vergangenheit rühren, „alles,
oder nichts,“ das iſt ſein Grundſatz nur nichts
halbes, Laues. Das hat er bewieſen, als er der

Enkelin die Arme öffnete, das beweiſt er jetzt dem
Sohn gegenüber. Auch Hans Leopold läßt nach
und nach die kühle Zurückhaltung fallen, die er
beobachtet, er beugt ſich dem gewinnenden Zauber,
der das Weſen des „Enterbten“ unwiderſtehlich
umgibt und ſagt begeiſtert zu ſeinem Vater

„Ein famoſer Kerl, Papachen, Du haſt nicht
zu viel erzählt.“

„Nicht wahr nickte der alte Baron Schöningk,
„ich wußte es, daß er Dir gefallen wird.“
l. Auch auf Fee's Geſundheit wird ſelbſtverſtänd
ich getrunken, die Minchens und die des liebens

würdigen Wirtes kommen ebenfalls an die Reihe
„Auf unſere ferne Jugendzeit,“ ſagt Friedrich

Johann leiſe zu Franziska und hielt ihr ſein Glas
hin. Sie ließ das ihre dagegen anklingen, ihre
Wangen blühen, der ernſte Mund lächelt und er
denkt, daß ſie noch immer hübſch iſt. Und wie viel
Liebes hat Felicie ihm von der älteren Freundin
erzählt, wie gut verſtehen ſich die beiden Frauen
Jinmer wärmer wird ihm ums Herz er bittet die
Baroneſſe, bald nach Hollen zu kommen, Fee ſehne
ſich nach ihrer Geſellſchaft.

Und ſie kam, ſie blieb viele Tage da, wo ihr
Herz ſie jetzt doppelt hinzog; ſie hatte lange Unter
haltungen mit Friedrich Johann, der offen mit ihr

letzungen, daß ſie einige Stunden darauf ſtarb.

beim Tode Stefanies ſprach. Wie 2 keure Freunde
ſtanden ſie ſich gegenüber und Herr und Frau von
Rothenfeld ſteckten die Köpfe zuſammen und flüſter
ten miteinander geheimnisvolle Dinge, bei denen
ihr Geſicht ſtrahlte.

Ueberallhin mußte der Heimgekehrte dem Vater
folgen, im kleinen Jagdwagen fuhren ſie zu den
Wirten, auf die 3 Beihöfe des großen Gutes und
natürlich mußte eine Jagd für Friedrich Johann
arrangiert werden, zu der indes nur beide Schö
ningk eingeladen wurden.

„Jch ſehe, Du verſtehſt noch einigermaßen die
Flinte zu führen, mein Junge, das war ein Kern
ſchuß, mit dem Du den Bock trafſt; das kuriſche
Waidmannsblut rollt unverändert in Deinen Adern.

„Vater, ich habe mich im Herbſt oft krank nach
unſeren Wäldern geſehnt,“ gab Friedrich Johann
zurück, „wie verlangte ich darnach, das Kläffen der
Meute, das Jagdhorn der Pikeure wieder zu hören,
die herbe, kräftige Luft unſeres Baltenlandes zu
atmen, und nun ſtehe ich hier und das Glück über
wältigt mich faſt.“

„Ja, das danke Du der Hexe, der Fee,“ ent
gegnet Baron Adam, die weiche Stimmung nieder
zwingend. „Das Mädel hat mich mit den kleinen,
weichen Händen ſo lange geknetet, bis ſie den hart-
geſottenen Sünder herumgekriegt hat. Sie iſt ein
Tauſendſaſſa.“

Nun waren 4 Wochen ſeit Fees Unfall ver
gangen und ſie durfte zum erſtenmal, anf des Va
ters Arm geſtützt, bis in das Erkerzimmer gehen.

über ſein buntes Leben, ſeine Ehe, den tiefen Schmerz Am liebſten hätte Friedrich Johann ſeinen Liebling

Revolverſpielere i.

n zunt Boruberztehen,

ſchwer verbrannt

Von der AAnſtrut, 11. Juli. (Gurkenernte.)
Während die Gurkenfelder bis jetzt ein üppiges
Ausſehen zeigten, haben ſich infolge des andauernden
Regenwetters und der kühlen Nächte die Hoffnungen
auf eine gute Gurkenernte erheblich verſchlechtert.
Faſt ſämtliche Felder ſind von Meltau und Lohe
befallen und die ſehr zahlreichen Blüten ſind meiſt
taub. Vielfach haben auch die gewaltigen Nieder
ſchlagsmengen, die allein am Sonnabend 34 Milli-
meter betrugen, Korn und Weizenfelder zum Lagern
gebracht. Jn vergangener Woche war allein der
Freitag ein regenfreier Tag.

Bibra, 10. Juli. Schnell gearbeitet hat in
dem benachbarten Kalbiß der Polizeihund „Vefi“
aus Erfurt, der requiriert worden war zur Ermitt
lung des Täters, der in der Nacht in boshafter
Weiſe einem Beſitzer von ſeinem Plan eine größere
Fläche Weizen abgemäht und vernichtet hatte. Der
Hund nahm die Spur von dem etwa 3 km weit
abliegenden Plane nach dem Dorfe glatt auf und
ſtellte den Täter, einen Landwirt, der geſtändig iſt.

Vermiſchte Nachrichten.

Habenicht, der thüringiſche Wetterkundige
in Gotha, ſagt für den Sommer weiter vorwiegend
naßkühle Wilterung voraus. Der Unglücksprophet
ſcheint tatſächlich recht behalten zu ſollen.

5 Wochen Anterſuchungshaft 1 Tag Ge
fängnis. Der 17 jährige Arbeiter Jgnaz W. aus
Gr. Räſchen hat in ſeiner JnvaliditätsVerſicherungs
karte und in 3 anderen Legitimationspapieren die
Angabe über ſein Geburtsjahr gefälſcht, um Jahr
älter zu erſcheinen. Er wollte auf einem Dampfer
in Berlin Stellung annehmen und hatte gehört, daß
man Leute brauche, die über 18 Jahre alt ſeien.
Jn Berlin erhielt W. dann aber keine Stellung
Die Papiere hatte er garnicht vorzuzeigen brauchen
Die Strafkammer Cottbus verurteilte ihn wegen Ur
kundenfälſchung zu 1 Tag Gefängnis und entließ
ihn ſofort aus der Unterſuchungshaft, in der er ſich
ſeit dem 27. Mai befunden hat.

Das Reichsgericht beſchäfttgte die Reviſton des
75 jährigen Amtsgerichtsrat a. D. Otto Greiner in
Kronach, der am 14. Mai vom Schwurgericht Bay
reuth nach mehrtägiger Verhandlung wegen Ver
brechens im Amte zu einer Zuchthausſtrafe von vier
Jahren ſowie zum Ehrenrechtsverluſt auf die Dauer
von 10 Jahren verurteilt worden iſt. Amtsgerichts
rat Greiner hatte fortgeſetzt ſeit dem Jahre 1872 bis
1908 ihm in ſeiner Eigenſchaft als Vormund unehe
t e s Pflege t kranker amtlichanvertraute Gelder unterſchlagen und zur Verdee

ſeiner Vergehen Urkunden beſeitigt oder gefälſcht
Die Höhe der in weit über 100 Fällen veruntreuten
Gelder belief ſich auf etwa 144000 Mk., von denen
der Angeklagte etwa 90000 Mark durch ſpätere
Unterſchlagungen gedeckt hatte. Die Reviſion des
Angeklagten rügte in der Hauptſache prozeſſirale Ver
ſtöße des Verfahrens. Das Reichsgericht verwarf
jedoch die Reviſion.

Die ſchlechte Kirſchenernte. Wie gering der
Ertrag der Kirſchenernte in dieſem Jahre iſt, wird
durch folgende Beiſpiele geſchildert: Jn Gräfenberg
(Unterfranken) beträgt der Ernteausfall gegen
12000 Mark. Die bekannten Kirſchenpflanzungen
in Selka (SachſenAltenburg), die noch im Vorjahre
12000 Mark Pacht eingetragen haben, wurden mit
15 Mark vergeben, und die ſtädtiſche Kirſchennutzung
in Pirna, die voriges Jahr 1400 Mark Pacht erzielt
hatte, brachte heuer nur 50 Mk.

auf den ſtarken Armen getragen, aber ſie ſollte ver
ſuchen, wie es mit dieſem erſten Schritt zur Selb
ſtändigkeit ging.

„Mein Mädchen,“ ermutigt Dr. Görner, „es
muß nun ſchnell vorwärts gehen, nach Weihnachten
müſſen Sie in den Süden.“ Fortſetzung folgt.

20 Jahre ohne Schlaf und doch mobil.
Ein jüngſt verſtorbener einſtiger Polizeichef der Stadt
Hackettstown in NewJerſey namens Alenzo Wire
ſoll nach beglaubigten Berichten 20 Jahre lang keinen
Augenblick geſchlafen haben es war ihm buchſtäb
lich unmöglich, Schlummer zu finden. Das Leiden
ging auf einen Blitzſchlag zurück, von dem er einſt
geſtreift wurde. Er blieb eine Zeit lang völlig taub;
das Leiden konnte jedoch beſeitigt werden. An ſeiner
Statt trat nun abſolute Schlafloſigkeit ein. Er
pflegte die Nächte aufzubleiben, am Tage legte er
ſich hin, um ein wenig zu ruhen, aber niemals ſchloß
er dabei die Augen. Die Lackawanna- Eiſenbahn
engagierte ihn als Nachtwächter und Jahre lang be
kleidete er dieſen Poſten. Das Merkwürdige iſt, daß
Wire unter ſeiner Schlafloſigkeit nicht im geringſten
zu leiden ſchien, ſein Allgemeinbefinden blieb unbe
einflußt.

Furcht vor der Ehe. Ein junger Mann aus
Hoehr im Weſterwald, der mit ſeiner Braut vor dem
Standesamt in Koblenz ſtand, ergriff plötzlich, als
er das Jawort ausſprechen ſollte, die Flucht. Die
Frau ſiel in Ohnmacht und die Trauung mußte auf
geſchoben werden. Bisher hat man noch keine Nach
richt von dem flüchtigen Bräutigam



Giovanni Schiapaxrellt Der berühmte ita-
lieniſche Aſtronom Giovanni Virginio Schiaparelli
iſt in Mailand im Alter von 75 Jahren geſtorben.
Schiaparelli hat ſeine Studien an den Univerſitäten
Durin, Berlin und Pulkowa gemacht und iſt nach
kurzer Aſſiſtentenzeit gegen vierzig Jahre Direktor
der Sternwarte in Mailand geweſen. Während
ſeiner Arbeitsjahre an der Sternwarte hat Schia
parelli eine Reihe bedeutſamer Entdeckungen gemacht
Vor allem haben ſeine bahnbrechenden Betrachtungen
über die Gebilde auf der Marsoberfläche das Jnte-
reſſe für dieſen Planeten auch bei den Laien ange
regt. Er war der erſte, der eine bis in die feinſten
Einzelheiten ausgearbeitete Karte des Mars ausge
arbeitet hat.

Zum Alleunſtein-Prozeß. Die Staatsanwalt-
ſchaft iſt entſchloſſen, im Prozeß Weber nicht nach
zugeben. Die Meldung, daß Frau Weber bereits
in 14 Tagen die Jrrenanſtalt Kortau verlaſſen ſoll,
um in einem Berliner Privatſangatorium Aufent-
halt zu nehmen, hat die Staatsanwaltſchaft veran
laßt, gegen eine Ueberführung der Frau Weber in
eine nicht geſchloſſene Anſtalt Einſpruch zu erheben,
gleichzeitig aber auch ein erneutes Obergutachten
über die Geiſteskrankheit der Angeſchuldigten einzu
fordern. Eine Meldung der „L. N. N. aus Kor
tau, beſagt folgendes Frau Weber verließ Kortau
am Montag abend und trifft am Dienstag in Berlin
ein, um ſich dann ſofort in das Sangatorium Weil
in Schlachtenſee zu begeben, wo ſie für längere Zeit
bleiben wird.

Das größte Fernſprechamt der Welt. Jn
Hamburg wurde in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag das größte Fernſprechamt der Welt
dem öffentlichen Verkehr übergeben. Zum erſten
Male werden die Teilnehmer an die neuen ſelbſt
tätigen Apparate treten. Der Rieſenbetrieb be
ſchäftigt im ganzen 1500 Menſchen. Die Zentrale
birgt in ſich 80000 Hauptanſchlüſſe. Man hat die
größt möglichſte Schnelligkeit in der Herſtellung der
Geſprächsverbindungen zu erreichen verſucht. Des
halb wurde das Zentralbattferieſyſtem eingeführt
Dadurch erzielte man eine vorzügliche Sprech
verſtändigung.

Das Verteilerſyſtem beruht auf dem Prinzip
der Arbeitsteilung. Es ermöglicht, immer eine der
gerade unbeſchäftigten Telephoniſtinnen zum Dienſte
heranzuziehen. Dies iſt ſehr bedeutſam, da in dem
Amt 10000 Teilnehmerleitungen untergebracht ſind.

Der Betriebsſaal des Ortsamtes befindet ſich
in dem oberſten Geſchoſſe. Ein Nebenraum des
oberen Stockwerke

1100000 einzelne t dienen zum Einſchalte
in die Leitungen und zu deren beliebiger Ver
bindung. Jm Jnnern des Amtes ſind 1 Million
Meter Kabel gelegt worden, deren einzelne Leitungs
drähte die Geſamtlänge von 35 Million Metern um
faſſen. Den Strom ſür die Glühlampenſignale

liefern zwei Akkumulatorenbatterien.
Jm zweiten Stockwerk befindet ſich das Fern

amt. Jn 12 Doppelreihen ſtehen die Fernſchränke,
den Verkehr über 240 Fernleitungen vermittelnd.

Hamburg, 12. Juli. Bei dem neueröffneten
Fernſprechamt in Hamburg fand geſtern eine mehr
als dreiſtündige Betriebsſtörung ſtatt dadurch, daß
faſt ſämtliche Teilnehmer das Amt gleichzeitig an
riefen. Dieſem Anſturm, der nachezu das hundert

ken eaen gan meeEr

fache des normalen Betriebs betrug, konnte das
Dadurch wurde ein derAmt nicht gewachſen ſen.

s enthält die Betriebsleitung des

nötigartig großer Stromverbrauch daß die

Hauptſicherung geſchmolzen und die Betriebsſtörung
herbeigeführt wurde.

Gelquelle. Aus Hamburg wird gemeldet Aus
dem Witzenbruche kam die Nachricht, daß ein Bauer,
beim Torfgraben eine Oelquelle entdeckt habe. Die
Sache verhält ſich wirklich ſo. Die von ihm ent
nommenen Proben ſind in Hannover und Bürg
dorf unterſucht und als richtiges Erdöl bezeichnet.
Schwierigkeiten für die Ausbeute ſoll jedoch das
Moorgelände machen. Das große, einſt ſo unwirt
liche Gebiet des Wietzenbruchs mag noch dereinſt die
höchſte Wertſchätzung erfahren, wenn ſeine Oel- und
Kaliſchätze feſtgeſtellt ſein werden.

Die Sparſamkeit iſt ja noch immer eine von
jenen Tugenden, die in Preußen am meiſten ge
pflegt werden. Jm Jahre 1908 iſt faſt eine halbe
Milliarde Erſparniſſe in Preußen auf Sparkaſſen
bücher eingezahlt worden.

Hochwaſſer. Das regneriſche Wetter hält an
und im Süden Deutſchlands herrſcht vielfach Hoch
waſſergefahr. Bei Augsburg durchbrach der Lech
die ca. 120 Meter breite Wehranlage. Die Situg
tion war ſo kritiſch, daß 200 Sträflinge zu Faſchinen
bauten herangezogen werden mußten. Bei dieſen
Ausbeſſerungsarbeiten wurden auch fünf Pioniere
von den reißenden Fluten mitgeriſſen, vier konnten
ſich retten, der fünfte iſt ſpurlos verſchwunden.
Jn ganz Württemberg wurden durch wolkenbruch
artige Regengüſſe Ueberſchwemmungen angerichtet.
Der Schaden an der Ernte iſt ſehr groß. Der Boden-
ſee ſteht ſo hoch, daß bei weiterem Steigen, etwa
bei Sturm, eine Kataſtrophe unausbleiblich iſt.
Wolkenbruchartige Regengüſſe richteten große Ver
heerungen im Vogtlande, in Leipzig und in Chem
nitz an. Auch weite Gebiete des Ober-Rheins ſind
überſchwemmt und mehrere tiefer gelegene Ortſchaften
bedroht. Die unteren Stadtteile Kölns waren be
reits überflutet, als das Waſſer noch weiter ſtieg
Jm Harz und in Thüringen ſind die Flüſſe gleich
falls ſtark angeſchwollen. Jn und um Mannheim
gingen gewaltige Regengüſſe nieder. Geradezu
troſtlos iſt die Lage in Frankreich. Die Seine iſt
aus den Ufern getreten und hat kilometerweit das
Land überſchwemmt und die Ernte vollſtändig ver
nichtet; auch ihre Nebenflüſſe ergießen ihre Fluten
über das Land. Paris hat wieder großen Schaden
gelitten.

Lawinenkataſtrophe an der JAungfrau. Jn
den Gebirgsmaſſen, die ſich in der Schweiz zu dem
zweithöchſten Gipfel der Alpen, der „Jungfrau“, auf
türmen, hat ſich eine furchtbare Lawinenkataſtrophe
ereignet, bei der ſieben Perſonen, darunter zwei Reichs

en, während

veröffentlicht die Ergebniſſe des g
gegen die Ratten, der mit dem Geſetz vom 22. März
1907 begonnen hat. Das Geſetz ſieht für den Kopf
jeder getöteten Ratte eine Prämie von 8 Oer
(10 Pfennige) vor. Vom 1. Juli 1907 bis zum
30. Juni 1908 ſind in Dänemark nicht weniger als
1375 479 Ratten getötet worden. Jm folgenden
Jahre belief ſich die Ziffer auf 1064223 Ratten
Jn zwei Jahren ſind alſo rund Millionen
der ſchädlichen Nagetiere vernichtet worden der
Staat hat insgeſamt 307000 Kronen an Prämien
ausgezahlt. Da eine Ratte täglich mehr als einen
Pfennig an Wert zerſtört, um ſich zu ernähren,
ſo ergibt ſich für das Nationalvermögen eine Er
ſparnis von mehreren Dutzend Millionen Mark.
Man hat den Schaden, den die Ratten anrichten,
für Deutſchland jährlich auf 200 Millionen berechnet.

D
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Otto Schadewitz, Mittelſtr.
Auch ſind daſelbſt eine gebrauchte

Nähmaſchine, 1 Sportwagen,
I Benzin-Hängelampe, verſchie
dene Schneider Artikel ſowie eine
Partie Holz und Kohlen zu
verkaufen. Der Ohbige.

Teil

Photograph
Apparate

ahlung

Tauende beglaub. Anerkennung.
Katalog mit zirka 3000 Ab-
blldungon umsonst u. portofrel. S

donass &bo., berlin sh. 2210

Belle-Alliance-Strasse 3.

Jonass Co.
S ist eine gute Bezugsquelle

is che

Beweis
S o dIch bescheinige hiermit, sas

S von der Firma Jonass Co.
J Berlin, innerhalb eines einzigen a SMonats 1931 Aufträge von alten 28

Kunden, d. h. solchen, die schon 2 3J vordem von der Firma Ware be S sAunderttausonde zogen haben, ausgeführt worden 2Kunden I sind. In der vorstehenden Zahl S 28J 4931 Sind nur die Bestellungen a
enthalten, die der Firma brief-
ich von den Kunden selbst

J überschrieben sind.
Berlin, 1. Februar 1909.

gez. L. Riehlbeeidigter Bücherrevisor.

roßen Feldzuges

ſechs Perſonen

auf

Teilzahlung

geh r 5

Es lohnte ſich alſo wohl, dem Beiſpiel Dänemarks
zu folgen.

Einer, der hingerichtet ſein will. Der
Mädchenmörder Adolf Bader, ein Bauernſohn und
zuletzt Jnfanteriſt beim 3. Jnfanterie- Regiment in
Augsburg, der im vorigen Sommer ſeine Geliebte
in ihrer Schlafkammer erſchoſſen und dann am
Fenſterkreuz aufgehängt hatte, hat, nachdem er vom
Schwurgericht zum Tode verurteilt und vom Prinz
regenten begnadigt worden war, ſeinem Verteidiger
erklärt, daß er die Begnadigung nicht annehme,
ſondern hingerichtet ſein wolle.

Für 85 000 Lire Tintenfäſſer. Jn dem neuen
Juſtizpalaſt in Rom ſcheint man ſich auf eine Rieſen
arbeit vorzubereiten. Für die Lieferung von Tinten
fäſſern ſind 85000 Lire angefordert worden. Ob-
gleich man auch in Jtalien an einen ſtarken Tinten
ſtrom, der ſich aus den Bureaus ergießt, gewöhnt
iſt, ſchien dem Abgeordneten Nerlani dieſe Unſumme
von Tintenbehältern doch beängſtigend. Er hat da
her den Juſtizminiſter um Aufklärung gebeten

Der Erfinder der Hinger- Nähmaſchine tot.
Jm Alter von 83 Jahren verſchied in Hoboken Jo
ſeph Thomas, der Erfinder der Singer-Nähmaſchine.
Thomas iſt gebürtiger Franzoſe und ein Bruder
des Generals Thomas Er hatte den Feldzug 1870/71
mit Auszeichnung mitgemacht.

Das Goldſteber in Engliſch-Kolumbien. Die
Berichte der aus dem neuen Clondike Zurückkehren
den, daß nur mit großen Hilfsmitteln eine gewinn
reiche Ausbeute zu erlangen iſt, hält die vom Gold
fteber Befallenen nicht von der Fahrt nach Stewart
ab. Der in Viktoria angelangte Dampfer „Venture“
bringt Meldungen, daß der Strom der Goldſucher
nach dem Bitter Creek ſtändig wächſt. Jn ganzen
Kargwanen brechen ſie nach den Goldbezirken auf.
Das geſamte Gebiet ſoll bereits in Claims geteilt
und vergeben ſein, ſo daß die jetzt Ankommenden
ſich mit minderwertigen Land begnügen oder un
verrichteter Sache wieder abziehen müſſen.

Aus aller Welt.
Berlin, 12. Juli. (Vor den Augen der Eltern

entleibt.) Vor den Augen ſeiner Eltern hat fich
geſtern der 22 jährige Gärtner Barth mit einem
großen Brotmeſſer ins Herz geſtochen, ſo daß der
Tod ſofort eintrat

Heidelberg, 11. Juli. (Folgenſchwerer Berg-
ſturz.) Jn der Ortſchaft Mühlhauſen bei Heidel
berg ereignete ſich geſtern infolge des anhaltenden
Regens ein Bergſturz. Eine Felswand ſtürzte in
einer Länge von 150 Metern zuſammen und be

re Wohnhäuſer mit Stallungen und Neben

dem Einſturz nahe. Perſonen ſind nicht verletzt
worden.

Halifar, 12: Juli. (Schwere Feuersbrunſt.) Die
Stadt Campbellton in Neubraunſchweig iſt durch
eine Feuersbrunſt, die auch die Banken, die Kirchen,
das Krankenhaus und das Theater vernichtete, völlig
zerſtört worden. 1000 Perſonen ſind ohne Obdach.
Ein Kind iſt in den Flammen umgekommen. Die
Verluſte werden auf 2 Millionen Dollars geſchätzt.

Aſchabad, 11. Juli. Schweres Eiſenbahnun-
glück.) Jn der Nähe der Station Kiſil-Arwat ent
gleiſte ein Eiſenbahnzug, 19 Perſonen wurden ge
tötet und 31 verwundet.

ANew-Yorle, 11. Juli. Die tropiſche Hitze hält
im öſtlichen Teil des Landes an. 23 Todesfälle und

Kataſog mit zirka 8000 Ab-
bildungen umsonst u. portofrel.
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zahlreiche Hitzſchläge ſind geſtern vorgekommen

als erſtklaſſiges Briket überall
anerkannt, welches ſich ſeiner vor
züglichen Eigenſchaften wegen zur
Lagerung ganz beſonders eignet,
empfiehlt zur Eindeckung des Win

terbedarfs, ferner
HanſaSalonHrikeks,

m ab Waggon a Ctr. 45 Pfg.
a

Fr. Kühne, Hinterſtr.Jüngeres Mädchen
(konfirmiert) ſofort oder zum n.
M. zu leichtem Dieuſt geſucht.

Frau H. Rohne,
Torgauerſtr. 24.

Möhl. Zimmer
mit Penſton

geſucht. Offerten an die Exped.
d. Bl. erbeten

Zollinhalts
hält vorrätig die

-Erklärungen
Buchdruckerei.

Geſinde-Dienſtbücher
ſtnd zu haben in der
Buüchdruckerei Herm. Steinbeiß.

Eine Oher- Wohnung

hat zu vermieten
Wilhelm Gadegaſt,

Döpfergaſſe.

Verſetzungshalber iſt eine

Unter Wohnung
Lochauerſtraßze Nr. per ſofort
oder ſpäter zu vermieten.

„Gotthold' Brikets

und Grude-Koks
zu billigſten Preiſen

empfiehlt

E. Grimm
Torgauerſtr. 47.

S Spielkarten e
empfiehlt Herm. Steinbeiß.

Ah
Keine Arheit! Keine Unkosten!

S Unr Waſſer G
braucht man zur Erzielung eines
jahrlang haltbaren prächtigen An-
ſtriches für Faſſaden und

Junen-Ränme mit
Radiumin Larbe.
Allein-Verkanf für Annaburg:

O. Schwarze, Torgauerſtr. 12.
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Kolikkropfen für Pferde
Flaſche 1.00 Mk.

ſehr wirkſames Drusenpulver

für Pferde, Paket 60 Pfg.
hollänch. Mileh- und Nutzpulver

Paket 60 Pfg. S
ſowie alle homöopathiſchen und
allopathiſchen Tierarzneiheil
mittel hält vorrätig die

Apotheke Annaburg-
e
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em Anſchluß an die in der heutigen Nummer
veröffentlichte Feſtordnung zu der am Sonntag den
17. Juli er. ſtattſindenden Feier unſeres 10 jährigen
Beſtehens verbunden mit dem Sommerfeſt des Be
zirk Halle des Deutſchen Ravfahrer-Bundes richten
wir an die geehrte Bürgerſchaft von Annaburg die
ergebene Bitte, durch Ausſchmückung der Straßen J
und Häuſer zur Verſchönernung unſeres Feſtes freund

lichſt beitragen zu wollen.

ſaufahrer-Glun Annahurg v.

eW. e en nnd r
Annaburg, Jeſſen, Schönewalde.

Reiche Auswahl in

Schmuckſachen,
als Brochen, Oheringe,Armbänder, Colliers, Hals
ketten, Manſchetten und

Chemiſettkuspfe, Kravatten
Nadeln, Herzchernt,

Medailloens, Auha: ger, ſilb.
Fingerhüte, Zweimarkſtück- Faſſungen u. w.

Semi- Emil Schmuck
Bei en ung 5
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Knaben.

Glückwunſchkarken
zum Geburtstag (auch in Poſtkarten), zur Verlobung, Hochzeit
und Silberhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

e ez Mphaltdgehpappe oſierplatten,
Carboſinenm, sphalthöden, Bisenlack,

Dachlack, Goudron,
isoliermittel für feuchte Wände

liefern äusserst billig
Mittelueutsehe Asphalt- n. Delwerte b. m. d.

Belitzs el Bez. Ualle a. d. Saale.
Muster und Offerten und umsonst.

toſſe fünf ſert
rn und baumwollrur Monſrine

Zephir, Kakkune, Ginghams, Blaudruchs, hohle g

MakkoUnterzeuge für Herren und Damen,
wollene und baumwollene Strümpfe,

Kollerjacken es Bleifen s Unterröcrke,
Chemiſets, Kragen, Manſchetten, Schli ipſe,

e Handſchuhe, Korſetts,
Sport- Chemisetts Helgoländer Kepttücher,
Knaben Baretts e Sudweſter Kinder Häubchen,

Knaben Waſch-Anzüge,
Sonnen und Regenschirmeée.

Sebaſtian Schimmeyer, Annahnrg,

S

für jeden Apparat paſſ

Aer Mann er.
Holzdorferſtr.

ininache glüſer

end einpſiehFBücha. rer

S eBewährte Dauerfarbe
S Aürnnen s Aussenangtrih

S e zöglicherkrsatz
Für Oelfarbe leimfar be e

Otto Bieme N.

underbar
king der echten eckenpferdSerſchwef fel Seife

von Bergmann Co Radebeul
mit Schutzmarke: Skeckenpferd

gegen alle Arten Hautunreinigkeiten und
Hautausſchkäge, wie 2iteſſer, Jinuen,Skütchen, Hautröte, Heſichtpichet, Du

ſteln c. a Stück 50 Pfg. bei: Apotheker
Schmorde, 0. Schwarze.

un Sicht Leidenden
teile ich aus Dankbarkeit umſonſt
mit was meiner lieben Mutter
nach jahrekangen nalyolle n Gicht
leiden geholfen hat

Frl. Marie Grünganter,
WMünchen, Pilgersheimerſtr.2 I

Bürſtenwaren, er
ſowie ſämtlichen

empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.
Neue saurs Burken,

J. G. Fritzſche.
Friſchen vollſaftigenff. Sag hwrizrrkäſe

direkt aus Jsny (Allgän)

hochfeinenSilſtter Käſe
direkt bezogen, eipfiel hit

Hollmig 8 Sohn.

g. Reue Voll jeringe

empfiehlt R. Bengſch.

Künſtler Poſtkartent j. Uehes- Serien

empfiehlt Herm Steine
Buchdruckerei.

vohstärke „Isohle
Sgtärkeflecke unmöglich.

Durch Kochen erzielte dünnflüſſige,
waſſerklare Löſung der Stärke, dringt
in die Gewebefaſern, ein Aufliegen
der Stärke daher gänzlich aus
geſchloſſen. Kochſtärke „Jſolde“
gibt den Sachen eine neue Appretur

Zu haben bei:
O. Schwarze, Drogenhdlg.

neue Vol-Heringe
empfiehlt

ſaliahrer du Annahurg

von 1900 eber Radlaner. Bund, Gau 18, Bezirk Halle

Fest Ordnung
zu der am Sonntag den 17. Juli cr. stattfinden-

den Feier unseres 10 jährigen Bestehens
verbunden mit dem

Sommer Bezirksfest des Bezirk Halle.
Von 9 11 Uhr Schlußkontrolle für Wanderfahrer im

Hotel „Goldener Anker“.
Frühschoppen im „Goldenen Anker“
und Platzkonzert, ausgeführt von der
Zöglings Kapelle der Königl. Militär-
Knaben-Erziehungsanstalt.
Gemeinschaftliches Festessen im Saale
des „Goldenen Ring (Gedeck 2.00 M.)
Antreten der Vereine zum Preis Korso
am Waldschlößchen“.
Abfahrt zum Preis-Korso durch die
Straßen des Ortes.

Begrüßung durch Herrn Amts-
vorsteher Betge.

Doppel- Konzert im „Bürgergarten“,
ausgeführt von der Kapelle des 4. Thür.
Infanterie-Regts. Nr. 72 und der Rohr-
schen Kapelle:
Beginn des Saalfestes mit nachfolgen-
dem Ball und Preis Verteilung im
Goldenen Ring
Ball im „Bürgergarten

Von II Uhr ab-

Mittag 121 Uhr

Nachm. 3 Uhr-

Nachm. 3 Uhr

Nachm. 4 Uhr-
e D v

Abends 61 Dhr-

Vonabends7 Uhr:

Ehren-Ausschuss:
Reitzenstein
Gemeindevorsteher

Riess QuehlBabrikdirektor Kaufmann

Wettfahr-Ausschuss:
Mäcdkel. Grahl. Müller. Reich.

Kampfgericht-
Schöpe Liebezeit Weber Triebel

Magdeburg Dessau. W ten Wittenberg

Schäfer
Fabrikdirektor
Riemann
Kaufmann

Betge
Amtsvorsteher

Dr. Schellhovrn
prakt. Arzt

eggeee

Wilde
Magdeburg

e r
Offen für Bundesvereine des Bezirk Halle.
I. Preis „Bezirks Wanderpreis“ u. 3 Ehren-
preise im Werte von Mk. 100,
Offen für alle Bundesvereine, außer Bezirk
Halle. 3 Ehrenpreise im Werte v. Mk. 115
Offen für Niehtbundesvereine. 3 Ehrenpreise
im Werte von Mk. 70

Bundes saalwettbewerbe,
Begrüßungsreigen des Radfahrer-Club Annaburg 1900.
6er Niederrad-Schulreigen, für alle Bezirksvereine.

3 Ehrenpreise im Werte von Mk. 100
6er Niederrad-Kunstreigen, offen für alle Bundesvereine.

3 Ehrenpreise im Werte von Mk 125
ber Niederrad-Schulreigen für Nichtbundesvereine.

I Ehrenpreis im Werte von Mk. 25
2er Niecderrad-Kunstfahren. 1 Ehrenpreis im Werte von

Mk. 25
Radballspiel, offen für alle Bundesvereine.

im Werte von Mk. 40,

Gruppe

Gruppe 2:

Gruppe 3:

2 Ehrenpreise

Die geehrte Bürgerschaft von Annaburg wird hierzu
freundlichst eingeladen.

J Radfahrer-Club Annaburg 1900.
e

Mai Nu HQuittungsbücher
e für Miete, Pächte, Zinſen ſind

Me Nohein gen et
Oran- Extra Buüchdruckerei Herm.

roter ſüßer Wein, ſehr einpfehlens-wert für Blutarme, Fl. 1,75 Mk. e
(bei Mehrannahme Vorzugspreiſe),

zu haben in der gegangenen Aufmerksamkeiten
h Annabaang. und Geschenke bei der Hochzeit

e serer Kinder sagen wir Allenhierdurch unseren

herzlichsten Dank!
Rich. Hanke und Frau

Annaburg
Emil Köhler und Frau

Annaberg i. Erzgeb.

Redaktion Druck und Verlag

von Hermann Steinbeiß in Annaburg.

Steinbeiß.

Für die uns s0 zahlreich zu

Purzien.
Sonntag, den 17. Juli:

Hähnehen-Auskegeln

nd Tanzmusik,
wozu freundlichſt einladet

Lehmann
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